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UermisOts ^erlautbarUMM.
Z. 3g. (2) S d i c t. Nr. »555.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft M d .
mannsoorf wird hiem'tt bekannt gemacht: Es sey
auf Anlangen des Simon Iantfch, Ueberhader
dös väterlich Anton Iantsch'schen Vermögens, zu
Popovo, wider Aanholomä Baklouz, zu Löfchack,
wegen aus tzem Urtheile, äclo. 17. Iuny i3Z6,
schuldigen 263 st. 5» kr-, sammt den von ^70 st.,
feil 2. December 162!, hieVon an erlaufsnen In«
teresssn uns gemäßigten GerichtKtosten, von 4 st.
zs ke., in hie execunvi Versteigekung des, dem
Gegner gehörigen, der Hsirschafi Radmaunzdarf,
««« U?b. Nr. t?3 dienstbaren, gerichtlich auf
^ ä st. i s . kr. geschätzten Hauses, sammt Huf'
schmiede,, Nr. i , zu Vofbach. gewiMget warden.

Da nun hiezn dreo Termine, und zwar: für
den ersten der 22. Jänner t I z ü , für d«n zwey.̂
ten dec Z l . Februar 1629, und für den dritten
der 20. März i6Z3, jedesmahl von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags, mit dem Bey sahe bestimmt wor«
den, daß, wenn dieses haus sammt Hufschmie-
de weder beo dem ersten noch zweyten Termine
um den Schätzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden könnte, k8 bey dem dritten auch
unter dem Schätzungswerths hintan verkauft werZ
den würde, so werden die Kauftufiigen an den
vorgedachten Tagen und Stunden im Orte des
Haufes, zu Iöfchach, Nc. ! , zu erscheinen mit
dem vorgeladen, daß sie dieVicitationsbedingnif.
fe, ss wie die Schätzung, inzwischen bey diesem
Bezirksgerichts in den gswohnlichsn Amtsstunden
einsehen können.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 5. Dec. 1827.
A n m e r t u n g . Da bey der ersten Acitation kei-

ne Kauflustigen erschienen sind, so wird
dieses Gdict fü? die zweyte Licitatisn
erneuert.

8 . 6 7 . ( 2 ) E d i c t . N^T^a?
Von dem Bezirksgerichte der Heerfchaft Naf<

senfuß, Neussadtler. Kreises, haben alle Isne,
welche auf die Verlassenfchaft der am 24. Decem»
bcr l827 , zu Nassenfaß verstorbenen Maria Gri l l ,
aus was.immer für einem Rechtsgrunde einen
Anspruch zu machen gedenken, zur Anmeldung
desselben den l i . Febrnar d. I . , Vormittags um
10 Uhr in die dießgsrichtliche Amtskansiey fo gs.
wiß zu erscheinen, als im Widrigen die Ginant»
wortung ohne Rückstcht auf die Gläubiger die ih'
re Forderungen nicht liquidiren/ ohne weiters er-
folgen wird.

Bez. Gericht Nassenfuß am ,g.'Jänner !823.

K ?5. ( 3 ) ^ G d ^ ^ N r ? ^ 9 3 3 7
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie'

mit bekannt gemacht: Es seye in Fslge Ansuchens

dßs Markus Laurentfchitz von Maunitz, 6« pr»s-
sentmo 14. h. M ^ Nr . 293g, in die executive
Verfttlgerung, der dem Iacsb Lenscheg von M a u .
mtz gehörigen, der Herrfchaft haasberg, 5»b Rect.
Nr. 2d?, dnnfibaren, auf 400 fl. gerichtlich ge«
schaßten i j5 hübe, dann des auf 107 st. gefchätz«
ten Nuntius lnz^uctuz etModilare, wegen schul»
digen 63 ft. 35 ?r., ge«ilUget worden.

Zu diesem Gnde werden nun dreo Licitations -
tagsatzungen, und zwar: die erste auf den 5. Fe'
bruar, die zweote auf dsn 5. März und dis drit«
te auf den 6. April lLZS, jedesmahl um 9 Uhr
Früh im Ort MauniZ mit tem Anhange a nge«
ordnet, daß, wenn dis gedachte i j3 Hubs oder
das eine oder das andere Stück der Fährnisse oder
des l'uuäus iuLtructuz» bey der srstsn oder zwey'
ten Mcitatton um die Schätzung sdsr darüber an
Mann nicht gebracht werden ^tönnts, das nicht
verkaufte Stück oder die Hübe, dZy der dritten
auch untsr der Schätzung hintan gegeben werden
soll.

Wovon Ue Kauflustigen durch Micte, und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken ver̂
ftändiget werden.

Bez. Gericht Haasbsrg am 17. Novemb. 1827.

Z. 86. (2) B e k a n n t m a c h u n g .
Der Unterzeichnete macht einem hohen

Adel, löbl. k. k. Mi l i ta ir , und verehrungs-
würdigen Publlcum hiemit die geziemendste
Anzeige, daß er seine durch du hohs Tandes-
stelle bewilllgte Traiteurie am Altsnmarkt ^
Haus - Nr. 2Z, bereits eröffnet, und Alles,
was zur nothigen Bequemlichkeit, Reinlichkeit
und soliden Bedienung erfordert wzvd, ver,
anstaltet habe.

Um nun dem ferneren Wunsche des ver-
ehrten Publicums nachzukommen/ erlaubt er
sich. Demselben die Mtttagskost im Abonne-
ment, und zwar von 6 st., 8 ff., !o st. lc./
monathlich, nach Verschttdenheu und Mehr.
zahl der Speisen/ fo wie auch nach dem Spei-
sen, Tariffs im und außerdem Hause, an«
zubiethen.

Von dem Wunsche beseelt, Alles aufzu«
biethen / u m durch geschmackvocle M'sistn und
achre Getränks die vollkommenste Zufriedenheit
des verehrungZwürdigen Publicums zu erlang
gen,, glaubt ev mit Zuversicht einem, zqhW-
chen Wsuchz entAg«nseß?n ^zu dürfen.

P-etsr G i l l y -



Hg
V y6 ( l ) E d i c t . . Nr. Ich.

Vom Aszirsgerichte Herrschaft Se;ssnberg m
Unterkrain wird hiemit allgemein kund gemacht:
Es sey über Ansuchen d«Z Joseph Papesch von Lan»
aenthon, wloer Mathias Lousche von Prevolle,
wegen einer schuldigen Restforderung von 04 fi.
5» kr. «. b. c., in die öffentliche FeUdietdung, der
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, zu Pce«
«osse gelegene«, der lödl. Pfarrgült Weixelberg
dienstbaren Halden Kaufrechtshube 5 sammt Wohn.
»nd Wirthfchaftsgebäuden, im erhobenen Schätz'
»ngswerthe pr. boa ft., im Wege der Execution
Aewtlliget, und zur Abhaltung der Versteigerung
Vreo TagZützungen, nähmiich: den 3. December
l-, 3 " 7- Jänner und 4. Februar k. I . »323,
NVkSmchl von 9 dis ,2 Uhr Vormittags, mit
dem Anhange anberaumt worden- daß, wenn
vordenannte hübe weder bey der ersten, noch zwey'
ten Mldzethung nicht um den Schätzungswecth
oder darüber an Mann gebracht werden sollte, so!«
che bey der dritten auch unter del Schätzung hin«
tan gegeben werden würde.

KaMustige haben demnach an obbestimmten
Tagsn und Stunden im Orte der Realität zu erfchei«
nen, woselbst auch die dießfälligen Licitatlonzbe«
dmgniffe bekannt gegeben werden.

Unter Einem werden auch die iutabulirten
Gläubiger zur Verwahrung ihree Rechte anmil
erinnere.

Bez. Gericht Teiftnberg am 3a. October 1L27.
A n m e r k u n g . Nachdem sich bey der ersten und

zweyten Versteigerungs « Tagsatzung kein
Kauflustiger eingefunden hat, so wird zur
dritten und letzten auf den 4> Februar be«
stimmten Feittiethungstagfatzung geschritten.

Bez. Gericht Snsenberg am i5. zIänner i52g.

A m o r t i s a t i o n s . Ed ic t .
Von dem Bezirksgerichte zu Radmannsdorf

wird hiemit bekannt gemacht: Es habe über An>
suchen des Johann Pogatfchnig von Poßautz, He
Pi-Hezsntzw i5. März d. I . , Nr. 4o9, in dis
Amortisimng der auf ihn lautenden, von den
Gheleuten Franz und Anna Dreschern, unterm
24. Jänner »824, ausgestellten, und unterm 19.
October des nähmlichen Jahres, auf ihren zu
Kropp gelegenen, zur Herrfchaft Radmannsdorf
unterthänigen Zanihammer, mit 28 fi. lb kr. M .W.
intabulirten, in Verlust gerathenen Schuldsbttga«
tion, gewilliget.

Es werden demnach üsse Jene, die auf dis'»
se Obligation Ansprüche zu mache« gedenken,
biemit erinnert, ihr Recht darauf lnnnsn einem
Jahrs, sechs Wochen und drey Tagen, fs gewiß
darzuthun, widrigens sie nach Verlauf dieser Zeit
nicht mehr gehölt, diese Obligation für null und
nichtig erklärt, und in die Sxtabulation derselben
ohne welters gewilliget werden würde.

Bez. Gericht RadMÄNnsdork den Zä. Nov. tLZ?.

Z. 94. ( ') G d i c t . Nr. hiä.
Von dem BezlrfZ.Gerichte,.WeiFelberg wird

bekannt gemacht: Es sey über" Ableben des zu
Oberdrelou verstorbenen Ganzhübler, Georg Fiez,
eine TagfaZung zur Liquidation und Abhandlung

aus den 1. März l . , I . , Vormittags um 9 Uhr
angeordnet, wozu asse Verlaßansprecher bey son̂
filger Anwendung der, im tz. 814 B. G. B.
ausgedruckten Folgen zu erscheinen haben.

Bez. bericht Weixelberg am 9. Jänner ,823.

Z. 95. ( i ) E d i c t . Nr. 942-
Von dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Wei»

xelberq wird hiemic bekannt gemacht: Es sey über
Anlangen des Herrn Joseph PauNn, von Verba^
he, in dis Einleitung cer Amortisirung der, von
dem Herrn MatthäuK Barthelmä, und der Frau
Anna Balthelmä, gebornen Paulin, auf Herrn
Joseph Paulm, über die aus dem Abhandlungs«
vertragt, vom 16. July '621 ausgestellten, und
unterm 29. September 1821 auf dle Ganzhube,
zu Bla lu , die H^lbhube, sammt Wirthschaftsge.
däuden zu Streindorf, und die Mahl«, Stampf«
und Sägemühle zu Gcoslupp, dann. unterm 3.
November 162», auf die Halbhude, zu Strein «
dorf, unterm 27. November iÜ2i , auf die Üj6
hübe zu Streindorf, unterm 22. Jänner 1622,
auf das Posthaus, sammt üdiigen Wohn» und
Wirtschaftsgebäuden, und einer Ganzhube, zu
Werbatze, und endlich unterm 24. April 1822,
auf die Gült Ganitfchhof, und die dabey befind«
lichen Rustical «Huben intadulirten, und angeb-
lich in Verlust gerathenen Schuldverschreibung,
gewilliget worden. Es werden demnach alle Ie>
ne, die auf gedachte Schuldverschreibung Anspruch
machen zu können glauben, hiemit aufgefordert,
diese ihre Ansprüche hinnen einem Iahce, sechs
Wochen und drey Taqen, so gewiß darzuthun,
als widrigens später Niemand gehört, dtefe Ob.
liqätion abkl auf weiteres Anlangen für gelobtet
erklärt werden würde.

Weixelberg am 14, Jänner ,828.

Z. 92.
Von dem Bezirks. Gerichte Weirelberg wer-

den alle Jene, welche auf den Nachlaß des zu
Altmarkt verstorbenen Anton Kafielz, entweder
als Gläubiger, oder aus was immer für einem
Rechtsgrunde einen Anspruch machen zu können
getzenren, hiemit aufgefordert, am l6. Februar
z623, Vormittags um 9 Uhc, vor dieser Abhano-
lungs . Instanz zu erscheinen, und ihre allfällt,
gen Ansprüche allda so gewiß gsltsnd zu machen,
als wiorigsns dieser Verlaß abgehandelt, und
den .einschreitenden Erben eingsantwortet wer»
den würde.

Bez, Gericht Wnxelberg deu 22. Dec. »827.

s- 39' ( l )
E d l e Odstbäums und W e i n r e b e n zu

v e r k a u f e n , 5 24 k r , a l s :
Gelbe MiradeNen, dunkle Mirabellen, Rm«

klod, französische Pflaumen, Damascener M a u .
MSN, EyerMaumen, rothe Pflaumen, gelbe
Spandling, große Virgoles, Amalle von Frank«
reich, Perdazzi, Külbis « Pflaumen , Brünner»
ZwUwgen, lange getüpfelte Zwetschgen. Frühe
Aprscoftn, späte Apricosen, schwarze AmariNen.
WeW FeiMn, Mwarze Feigen, Mad 0 nnafeigen,
Smyrncr-Feigen, italienische Feiqen. WeiheLaz.
zawli> rothe LaZzarsIi, Spanische Feigen. Mis.
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Pel« ohne Ksrn, Mispeln von P)ns. Rothe Kir-
schen, späte Kirschen. Frühe Pfirsich, späte Pfir.
sich, getüpfelte Pfirsich, weiße Pfirsich, nackte
Verona. Pftrsick, Henuspfirsich u. f. w. Weiße
Butterdirn, rothe Butterbirn, Wmterbutterdirn,
Pfundbirn, Salzburgerbirn, Zwergel, Salzbur«
ger, Maskendnn, Adamsbirn, Kürbisbirn, Dop«
peltzlützbirn, große Muscatonbirn, Fwergl-Mus«
tatekler, Huteltasck, Vruie buone, Zpina Vai-ps,
Zfenbart, buon ci^üen, Nakovih, Kaiferd»«,
Kömgsbirn, Winterpergamot, Sommerpergamot,
ßeftreifte Pergamot, Pluherbirn, Sommermrgs-
les, Wintervirgoles, frühe Pfingstbirn, Christbirn,
Lederbirn, SpaLsnibirn, Frauenbirn, Rübler«
birn, Weihenbirn, Hirtenbnn, Herzhirn, Glas«
birn/ Frauenschenkel, Blutbirn, 3Kadonna.Aepfel,
Gsldrenet, Tafeläpfel., Wandosia, Oogzen^ettg,
befte Aepfel, Calvil, Königsäpfel, römischer Pa>
tadiesapfel, Maschanzker, Zwiebelapfel, Rübler,,
Auguftaner-, Veoantiner-, Ingweräpfel. Schwär»
ze Maulbeer, große italienische Nüsse. Edle Wein»
reben mit Wurzeln , zu »o kr., ohns Wurzeln
5 kr. das Stück. Großer Muskat von Smyrna,
Tokay. Picolit, Zibeben ohne Kern, Walagga,
Wbwbsrl, 3RaIyasia, Nersamin, RefoSco, we».

He Pergsssa, lange Pergokla, rothe Pergolla, Ris
bolla, Zevedin, schwarzer Muskat, Krachmuskat»
Burgunder, Schumlauer, Benella. Gemischt
guts Gattungen mit Wurzeln, ioo StüH zu
5 st., ohne Wurzeln zu i ff. 2o kr.

Cattinara bey Trieft den 26. Jänner 1626.
Joseph Serasch i n ,

landesfürfilicher Local. Caplan.

g. 10a. (i)
I n der Kapuziner. Vorstadt, im Haufe Nr.

g , ist eine Wshnung, bestehend aus vier geräu.
migen Zimmern, Küche, Keller., Holzlege und
Dachkammer, auf kommenden Georgi zu ver»
miethen; »ähere Auskunft hierüber wird im Ge»
wölbe des feel. Joseph Aldorgetti's Witwe / am
Platze, Nr. 2S4, ertheilt.

Z. 65. (,) — » ^ - ^ - « » ^ ^ — . .

I m Haufe Nr. 281, am Plah, ist im zwey.
te« Stock auf Georgi eine Wohnung zu vermie«
then; sie besteht in 7 Zimmern, Küche, Speis«
kammer. Holzlege, Dachkammer und einem ge»
läumigen Keller. Das Weitere erfährt man im
Hause Nr. 2o2, klstsn Stock.

Z. lo3. I n der W i l h e l m Heinrich K s r n M e n Buchhandlung

;n Laibach, wird Pranulmration angenommen mit l fl. i5 kr. C. M. auf jedsn Band a«f das

H a n d b u c h
d e r

P a s t 0 r a l - T h e o l o g i e ,
nach der

Ordnung der theologischen Studien

V o n

Franz Hinterbergsr ,
old- össentl. Professor der Pastoral . Theologie am k. k. Lyceum in Linz.

I n 4 B ä n d s n , g r . 6 . , L i n z » 8 2 6 .

Da daß ganze Ws r t schon sowohl die BewiNigung der k. k. ZenfurhofstM, ais üuch dsK
hochwürdiMn Ordinariates erlangt hat , so wird der ununterbrochenen Ausgabe desselben kein Hin«.
Lermß im Weg« stehen. D e r V e r f a s s e r .

Um den Ankauf dieses gediegenen Werkes möglichst zu erleichtern, schlug der Verleger den
Wsg der PränRmeration e m , der elsts Band erscheint mi t Gnde künftigen Wsnaths, dann in Zwl -
schenräumen von 4 bis 6 Wochen ein B a n d , so, daß das ganze Werk bis Ende I u n y zu haben
seyn wird. M i t Erscheinung des dritten Bandes t r i t t der erhöhte Ladenpreis ein.

I N eben g e n a n n t e r B u chhandlung s i n d auch noch e i n i g e E x e m p l a r e d e s

s o b e l i e b t e n

Iurendes Mährischer Wanderer,
pro M S , äZ ß. ö6 kr. zu haben.


